
Erik Langert rollt zum
Thüringer Meistertitel

Ski­Sommertitelkampf auf Matten und Inlinern: Louis Günther gewinnt Gold im Spezialspringen

VON MIKE EL ANTAKI

RUHLA/SEEBACH. Nur acht Ta-
ge nach dem Abendsprunglauf
mit über 100 Teilnehmern
stemmten die Organisatoren,
Kampfrichter und Helfer des
Wintersportclubs 07 der TSG
Ruhla den nächsten großen
Wettkampf für Thüringens Ski-
Talente. Die Jungen und Mäd-
chen (Altersklassen 8 bis 13) aus
zwölf Vereinen kämpften auf
den Schanzen an der „Alten
Ruhl“ sowie beim Inlinerlauf im
Firmengelände von „Deckel-
Maho“ in Seebach um die Me-
daillen bei den Sommermeister-
schaften im Spezialspringen
und in der Nordischen Kombi-
nation. Zudem starteten Gäste
vom WSV Bad Freienwalde,
Deutschland nördlichstem Ski-
sprungzentrum.
Erfolgreichster Verein war

der SC Motor Zella-Mehlis, des-
sen Nachwuchs sechs Titel ab-
sahnte. Als Doppelsieger
trumpfte dabei in der Schüler-
klasse 13 Albin Stenzel auf. Für
seine sehenswerten Flüge von
derHans-Heß-SchanzemitWei-
ten von 38,5 und 37 Metern er-
hielt er viel Applaus. Ruhlas
Max Herbrechter führte nach
dem ersten Durchgang (38 m)
dank der besseren Haltungsno-
ten, doch im zweiten Versuch
büßte er mit 34 Metern Punkte
ein und musste sich mit Silber
begnügen. Beim spannenden In-
linerrennen verteidigte Stenzel
den hauchdünnen Vorsprung.
Jeweils Bronze gewann der Ruh-
laerMarvin Schnittger.
Zwei Goldmedaillen blieben

in der Bergstadt: Louis Günther
siegte im Spezialspringen der S
10 von der 17-m-Schanze vor
seinem Vereinskollegen Maxi-
milianZapf,währendEricLang-
ert (S 11) beim Inlinerlauf von
Rang drei noch zum ersten Platz
stürmte. Für die drei Runden (je
ein Kilometer) benötigte er
10:44 min, womit er schneller
war als alle Läufer der S 12.
Auch Ruhlas Bürgermeister

Hans-Joachim Ziegler schaute
beim Inlinerrennen vorbei und
überreichte zur Siegerehrung
den jungen Sportlern die Me-
daillen undUrkunden.

Auf der Zielgeraden zog Janne Haberer (links) noch am Zella­Mehliser Björn Henkel vorbei und gewann
nach Bronze im Springen Silber in der Kombination. Fotos (3):Mike El Antaki

Mit 38 Metern zeigte Ruhlas Max Herbrechter einen der weitesten
Sprünge des Tages. Er gewann beim Titelkampf zwei Silbermedaillen.

Doppelte Vizemeisterin: Elisa­
beth Strümpfel vom WSC 07
Ruhla verteidigte beim Inlinerren­
nen inSeebachden zweitenPlatz.

SV Einheit Eisenach feiert 65. Geburtstag
Leichtathletik: Am Freitag Hochsprungmeeting und Sommerspartakiade imWartburgstadion

EISENACH. Am kommenden
Freitag jährt sich zum 65. Mal
der Gründungstag des SV Ein-
heit Eisenach, der als BSG Ein-
heit Eisenach einst im Jahre
1951 aus den Sektionen Leicht-
athletik, Kegeln und Fußball be-
stand. Erst einige Jahre später,
1955, wurde das Wartburgsta-
dion erbaut, das 2010 die von
den Leichathleten langersehnte
Tartanbahn bekam. An jener
Stelle wird am Freitag „Geburts-
tag“ gefeiert. Von 16 Uhr bis 20

Uhr findet ein Hochsprungmee-
ting und eine Sommerspartakia-
de mit Leichtathleten aus meh-
reren Bundesländern und Spit-
zenathleten sowie eigenen Akti-
ven wie Sprinter Martin Brieger
und Talenten wie Laura Kauf-
mann statt.
Höhepunkt wird um 20 Uhr

das Kugelstoßduell von Senio-
renweltmeister Andy Dittmar
und Bobweltmeister Alexander
Rödiger sein. Um 16.30 Uhr
können Kinder (AK 7 - 11) zum

Startpreis von 50 Cent 50 Meter
durch die Lichtschranke laufen
– das schnellste Kind bekommt
einen Sonderpreis !
Bereits ab 18 Uhr sind alle

Mitglieder, Sponsoren und
Freunde des Vereines sowie in-
teressierte Zuschauer herzlich
eingeladen mitzufeiern und Er-
innerungen auszutauschen. Je-
des Mitglied erhält ein Ehrenge-
schenk und kostenfreie Verpfle-
gung ! Zum Spendenpreis von
einemEuro gibt es an diesem Ju-

biläumstag ein Glas mit original
Asche und einem Kreisrekord-
heftmit historischen Fotos.
Der Verein „Einheit“ hat ein

mannigfaltiges Sportangebot
mit inzwischen 15 Sektionen,
u.a. mit Speedskating, Gymnas-
tik, Koronarsport, Orthopädi-
schem Schwimmen und Leicht-
athletik, die im Verbund der LG
Ohra-Energie bundesweit be-
kannt ist.
Der SV Einheit Eisenach im

Internet: www.sv-einheit.de

Stadtlauf
in Creuzburg
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CREUZBURG. Am kommenden
Samstag findet die fünfte Aufla-
ge des Creuzburger Stadtlaufes
statt – ein Lauf für alle Freizeit-
läufer, ambitionierte Läufer und
Kinder. Die Laufstrecken füh-
ren durch die historische Alt-
stadt bis über die Höhen des
Wallstieges oberhalb der Stadt
Creuzburg. Start- und Zielpunkt
ist der Plan (Markt).
Der Hauptlauf über die 13,5

km startet 10 Uhr. Die Startge-
bühr beträgt 9 Euro. Dieser Lauf
geht in dieWertung des 19. Thü-
ringer Klassiker-Cup ein. Zehn
Minuten später startet an glei-
cher Stelle der 5-km-Lauf. Hier
beträgt das Startgeld 5 Euro. Die
Kinder- und Schülerläufe gehen
über eine Strecke von 250 und
800 Meter. Diese Läufe starten
9.30Uhr und sind vomStartgeld
befreit.
Meldeschluss ist der morgige

Dienstag. Nachmeldungen kön-
nen aber noch bis eine Stunde
vor dem Start und einer Gebühr
von 2Euro erfolgen.
Die Berkaer (Werra) Zwillin-

ge Philipp und Julian Häßner,
die letztes Jahr den Sieg unter
sich ausmachten, haben erneut
für den Hauptlauf gemeldet und
gelten als Favoriten. (md)

l InfosundAnmeldungen:
www.creuzburger­stadtlauf.de

Bronze für Sebastian Gruner
JENA. Bei der Tennis-Landes-
meisterschaft der Junioren U 18
erreichte Sebastian Gruner den
dritten Platz. Der Spieler der SG
Ruhla/Tabarz gewann seine ers-
ten beidenMatches problemlos.
Erst verpasste er Roberto Tran
DucDong (OptimusErfurt) eine
„Brille“ (6:0, 6:0), dannbezwang

er Michael Göderitz (Jena) mit
6:0 und 6:3. Im Halbfinale hin-
gen die Trauben dann zu hoch,
traf er doch dort auf Favorit Mi-
chael Hopp (TC Erfurt `93), der
vor wenigen Wochen den Lan-
destitel bei den Männern (!) ge-
wonnen hatte und sich klar mit
6:1 und 6:0 behauptete. (lan)
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Ruhlaer imMeisterteam
GOTHA. In den Endspielen um
die Thüringer Meisterschaft
sorgten die Fußball-C-Junioren
des FSV Wacker Gotha für eine
Überraschung.Nachdem sie das
Hinspiel gegen den FC Rot-
WeißErfurt IImit 2:0 gewonnen
hatte, reichte den Gothaern im
Rückspiel am gestrigen Sonntag
ein 1:1, um den Titelgewinn per-

fekt zu machen. Anteil am Er-
folg haben auch der Ruhlaer
Torhüter Maximilian Wölke
und der Seebacher Paul Köllner.
Letzterer war in 26 Saisonspie-
len dabei und erzielte zwei Tref-
fer, während Wölke in 23 Spie-
len den Kasten des frischgeba-
ckenen C-Junioren-Landesmeis-
ters hütete. (lan)
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SKISPROT

Thüringer Sommermeistershcaft der
Schüler
Spezialspringen S 8 (Schanze K 10): 1.
Hannes klee (Kleinschmalkalden) 7,5m/7,5
m; 2. emil Engelhardt (WSV Schmiedefeld)
7,5/7,0; 3. Leopold Wahler (Steinbach-Hal-
lenberg) 6,5/6,0.
S8/9w (K 10): 1. Noemi Triebel (TSV Bens-
hausen) 5,5/7,0, 2. Mara-Jolie Schlossarek
(SV Biberau) 5,5/5,5; 3. Melinda Friedel
(WSC Ruhla) 5,5/6,0.
S 9m (K 10): 1. Thor-Arne Koch (SC Motor
Zella-Mehlis) 9/9,5; 2. Bjarne Henkel (SC
Motor Zella-Mehlis) 10/9,5; 3. Janne Habe-
rer (WSC Ruhla) 9,0/9,0.
S 10 (K 17): 1. Louis Günther (WSC Ruhla)
15,5/15,5; 2. Maximilian Zapf (WSC Ruhla)
15/15, 3. Armin Peter (Tabarzer SV) 14/14.
S 11 (K 37): 1. Jonas Schmidt (WSV Brot-
terode) 36/35, 2. Hannes Coblenz 8WSV
Schmiedefeld) 31,5/34,5, 3. Eric Langert
(WSC Ruhla) 29/28,5.
S 11 w (K 17): 1. Anna-Fay Scharfenberg
(SC Motor Zella-Mehlis) 16/16,5, 2. Elisa-
beth Strümpfel (WSC Ruhla) 15,5/15,5, 3.
Maja Tonhäuser (SC Motor Zella-Mehlis)
15,5/15,5.
S 12 (K 37): 1. Eric Stolz (WSV Lauscha)
34/35, 2. Richard Stenzel (SC Motor Zella-
Mehlis) 34,5/34, 3. Tim Häfner (SC Motor
Zella-Mehlis) 32,5/35.
S 13 (K 37): 1. Albin Stenzel (SC Motor Zel-
la-Mehlis) 38,5/37, 2. Max Herbrechter
(WSC Ruhla) 38/34, 3. Marvin Schnittger
(WSC Ruhla) 37/36,5.
Mädchen III (K 37): 1. Lara Liedloff (WSV
Steinbach) 30/32, 2. Annkathrin Eck (WSV
Brotterode) 31,5/26, 3. Leonie Bickel (SC
Steinbach-Hallenberg) 25/25,5.

Nordische Kombination
Inlinerrennen

S 8 (600 m): 1. Hannes Klee (Kleinschmal-
kalden) 2:50 min, 2. Leopold Wahler (SC
Steinbach-Hallenberg) 3:29, 3. Tim Engel-
hardt (WSV Schmiedefeld) 3:51.

S 8/9 w (600 m): 1. Noemi Triebel (TSV
Benshausen) 2:55, 2. Lucy Herrmann (SC
Steinbach-Hallenberg) 3:05, 3. Lara
Sophie Legenmajer (SC Steinbach-Hallen-
berg) 3:07.
S 9 (1 km): 1. Thor-Arne Koch (SC Motor
Zella-Mehlis) 4:21, 2. Janne Haberer (WSC
Ruhla) 4:16, 3. Bjarne Henkel (SC Motor
Zella-Mehlis) 4:24.
S 10 (2 km): 1. Armin Peter (Tabarzer SV)
7:49, 2. Julius Jahns (SC Motor Zella-Meh-
lis) 7:53, 3. Max Zapf (WSC Ruhla) 8:07.
S 11 (3 km): 1. Eric Langert (WSC Ruhla)
10:44 , 2. Hannes Coblenz (WSV Schmie-
defeld) 12:20, 3. Jonas Rudloff (WSC Ruh-
la) 11:52.
S 11 w (2 km): 1 Anna-Fay Scharfenberg
(SC Motor Zella-Mehlis) 7:34, 2. Elisabeth
Strümpfel (WSC Ruhla) 7:42, 3. Lotte
Schmidt (SV Biberau) 7:58.
S 12 (3 km): 1. Eric Stolz (WSV 08 Lau-
scha) 11:54, 2. Richard Stemzel (SC Motor
Zella-Mehlis) 11:45, 3. Tim Häfner (Motor
Zella-Mehlis) 11:43.
S 13 (4 km): Albin Stenzel (Motor Zella-
Mehlis) 14:35, 2. Max Herbrechter (WSC
Ruhla) 14:35, 3. Marvin Schnitter (WSC
Ruhla) 14:49.
Mädchen III (3 km): 1. Lara Liedloff (WSV
Steinbach) 11:51, 2. Annkathrin Eck (WSV
Brotterode) 12:34, 3. Hannah Rommel (SC
Steinbach-Hallenberg) 12:38.

FUSSBALL

Kreispokalendspiel A-Junioren:
SG Ulstertal Geisa - SV Siebleben 3:1.

Kreismeisterschaft Alte Herren: Bei der
Endrunde setzte sich die SG Bremen/Rhön.
vor RSV Fortuna Kaltennordheim und TuS
Meimers durch.

TENNIS

Verbandsliga Herren 30, Staffel B
K-teth223
TV Ohrdruf – TV Rudolstadt II n.gem., TC
Weimar – TC GG Meiningen 8:0, TC BW
Eisenach – TV BW Sondershausen n.gem..
1. Weimar 5 38: 2 10: 0
2. Meiningen 5 24: 16 6: 4
3. Rudolstadt II 4 16: 16 5: 3
4. Ohrdruf 3 6: 18 2: 4
5. Eisenach 4 9: 23 1: 7
6. Sondershausen 3 3: 21 0: 6

Bezirksliga West U18 männlichK-teth164
TC Optimus Erfurt – TC Erfurt 93 0:8, Erfur-
ter TC Rot-Weiß – TV Sondershausen 7:1.
1. Erfurt RW 4 28: 4 8: 0
2. Erfurt 93 4 27: 5 6: 2
3. Sondershausen 4 17: 15 4: 4
4. Optimus Erfurt 4 5: 27 2: 6
5. Eisenach 4 3: 29 0: 8

WSC­Talent Eric Langert gewann
Bronze im Springen und danach
Gold in der Kombination.

Treffurter „Amazonen“ freuen sich über fünften Platz
18. Rennsteig­Staffellauf: Frauenteam der Werrastadt im Vorderfeld – Mischung aus USV Erfurt und Rennsteiglaufverein holt den Gesamtsieg – 230 Staffeln am Start

VON KLAUS FINK

HÖRSCHEL. Wie alle Jahre wie-
der zur Mittsommernachtszeit
herrschte am Samstag in Hör-
schel Trubel, wie ihn der kleine
Eisenacher Ortsteil im ganzen
Jahr sonst nicht erlebt: 229
Mannschaften kamen beim 18.
Rennsteigstaffellauf mit einer
Wertung ins Ziel, davon 142
Männer-, 75 Mixed- und 12
Frauenstaffeln; eine Mann-
schaft fiel aus der Wertung he-
raus, da erst nach Mitternacht
angekommen. Das macht insge-
samt 2300Läufer.
In 12:47:12 Stunden liefen die

„Werratal Runners“ als bestes
einheimisches Männerteam mit
Läufern aus Eisenach und dem
westlichenWartburgkreis in der
Besetzung Rainer Sauerbrei,
Markus Gernke, Heiko Löber,
Mario Biehl, Björn Mey, Tho-

mas Krüger, Tim Niebergall,
Thomas Niebergall, Jacob Otto
und Jörg Heinzeroth auf einen
guten 16. Platz in der Männer-
konkurrenz. Begleitet wurde
das von Steffen Senf betreute

Team per Bike von Harald Förs-
ter und Dieter Schüler, die sich
die 168,9 Kilometer lange Dis-
tanz von Blankenstein (Saale)
bis Hörschel (Werra) über die
Stationen Grumbach, Schild-

wiese, Neuhaus, Masserberg,
Allzunah, Grenzadler, Neue
Ausspanne, Kleiner Inselsberg
und Hohe Sonne teilten. Die
Siegtrophäe holte sich die
Mannschaft „USV Erfurt/Renn-

steiglaufverein“ in 10:30:45
Stunden. Mit Dominik Koch als
Radbegleiter ab Grenzadler ge-
hörte auch ein Eisenacher dazu.
Auf die Ehrenplätze liefen die
„X-Runners“ (10:42:33) und die
vom Treffurter Unternehmer
Günter Oßwald betreuten
„Günters Männer“ (10:44:21),
ehe sich danach eine große Lü-
cke zum Viertplatzierten auftat.
Die aus Berka/Werra stammen-
den Brüder Julian und Philipp
Häßner bewältigten die ersten
beiden Etappen als Sechst- und
Drittschnellster und kamen mit
dem SC Impuls Erfurt
(11:50:39) auf Männer-Platz
sechs.
Bei den Damen gewannen die

Sport-Raßbach-Pleßgirls in
13:02:14 h vor den Oßwald Ski-
ckas (13:56:02). Der sehr gut
fünfte Platz ging an „Treffurts
Amazonen“, die nach 16:32:08

h ins Ziel kamen. GroßenAnteil
an der Toplatzierung hatte Jana
Meng mit der drittschnellsten
Zeit auf der fünften Etappe.
Außerdem zählten Franziska
Goldbach, Anika Börger, Mi-
chaela Reinz, Astrid Gerlach,
Marleen Müller, Charlotte Häß-
ner, Anna Rathgeber, Nicole
SchaubundMoniqueRathgeber
zu den schnellenAmazonen.
Platz elf belegten die überwie-

gend aus Sportlerinnen der TSG
Ruhla bestehenden „Erbstrom-
taler Schmalwaden woman“ in
17:15:14 h. Die Män-
ner-“Schmalwaden“ kamen auf
den 29. Platz. Hier machten auf
den letzten beiden Teilabschnit-
ten Skispringer Eric Hörsel-
mann (WSC Ruhla) und Ex-
EFC-Fußballer Max Warko
noch einige Plätze gut. Auf Rang
42 kam der Hötzelsrodaer
„Wasserturmexpress“ mit Anke

Baier-Loef, die 1994 bei Olym-
pia in Lillehammer im Eis-
schnellauf Silber gewann, als
Schlussläuferin.
Erwähnenswert ist unter den

Mixed-Mannschaften, die aus
mindestens fünf Frauen undma-
ximal fünf Männern bestehen
dürfen, der sehr gute 12. Platz
der aus Läufern aus dem Wart-
burgkreis und Eisenach be-
stehenden „Rennsteigoldies“,
die in der Besetzung Bernd Käp-
pler, Romy Fölsche, Andrea Ko-
lax, Dirk Röschke, Birgit Kolax,
Mario Leimbach, Birgit Schuck-
mann, KatrinDinkel, René Jaco-
bi und Schlussläufer Helmut
Hantzsch eine Zeit von
14:29:17 h erreichten. Mixed-
Sieger wurde „Haglöfs Lauf-
team Erfurt“ in 11:40:09 Stun-
den – damit erreichte diese ge-
mischte Mannschaft immerhin
die sechstschnellsteGesamtzeit.

Glücklich im Ziel in Hörschel: Normania Treffurts „Amazonen“mit ihren beiden Radbegleitern.

Erster Sieg
für Herren 50
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RUHLA. Im vierten und bereits
letzten Spiel der kurzen Saison
gelang den Herren 50 der SG
Ruhla/Tabarz mit dem knappen
5:3 gegen den TC Schmücke
Oberheldrungen doch noch ein
Sieg. Ruhla gab den Gästen da-
durch die rote Laterne der Be-
zirksliga-StaffelWest mit auf die
Heimfahrt.
Zunächst sah es jedoch nach

einer erneuten Niederlage aus,
denn in den Einzeln konnte le-
diglich Ralf Midasch durch sei-
nen 6:4, 6:2-Erfolg gegen And-
reas Zeiße punkten. Pech hatte
BerndWittich im Spitzeneinzel,
das er im Championstiebreak
gegen Michael Pötschke verlor.
Anschließend konnte der Gast-
geber dasMatch in denDoppeln
noch drehen. Wittich/Uwe Ger-
lach siegten klar mit 6:0, 6:3,
während Midasch/Dieter Rein-
hardt einen Satzrückstand noch
mit 6:1 und 10:3 umbiegen
konnten.
Mit dem zweiten Sieg beende-

ten dieHerren 30 der SGRuhla/
Tabarz die Saison in der Ver-
bandsliga. Gegen den TC Zella-
Mehlis siegten die Ruhlaer deut-
lich mit 7:1, nachdem Heiko
Riemann, Fabian König und
Markus König mit drei souverä-
nen 6:0, 6:0-Siegen dieWeichen
gestellt hatten. Nur Stefan Grü-
bel verlor sein Einzel im Cham-
pionstiebreak. In den anschlie-
ßenden Doppeln (6:0, 6:1 und
6:0, 6:0) hatten die Ruhlaer
leichtes Spiel. (lan)
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